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Fachprifungsordnung fur den
Masterstudiengang Mathematics in Operations Research
(Wirtschaftsmathematik)
an der Technischen Universitat Minchen

Vom 25. September 2007

Auf Grund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2 und Art. 61 Abs. 2 Satz 1 sowie Art. 43 Abs. 5 des Bayerischen
Hochschulgesetzes (BayHSchG) erlasst die Technische Universitdit Minchen folgende
Fachprifungsordnung:

Vorbemerkung zum Sprachgebrauch
Nach Art. 3 Abs. 2 des Grundgesetzes sind Frauen und Manner gleichberechtigt. Alle maskulinen
Personen- und Funktionsbezeichnungen in dieser Satzung gelten fir Frauen und Manner in gleicher
Weise.
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§1
Geltungsbereich, akademischer Grad

Soweit nachfolgend nichts anderes bestimmt ist, gelten die Regelungen der Allgemeinen
Diplomprifungsordnung der Technischen Universitat Minchen (ADPO) in der jeweils geltenden
Fassung entsprechend.

'Aufgrund der bestandenen Masterpriifung wird der akademische Grad "Master of Science"
(M.Sc.) verliehen. “Dieser akademische Grad kann mit dem Hochschulzusatz ,(TUM)* gefiihrt
werden.

§2
Zweck der Masterprufung, Studienrichtungen

'Die Masterpriifung bildet den berufs- und forschungsqualifizierenden Abschluss des
Masterstudiums Mathematics in Operations Research. ?Durch sie soll festgestellt werden, ob
der Studierende die fur den Ubergang in die Berufspraxis notwendigen grindlichen
Fachkenntnisse erworben hat, ob er die Zusammenhénge seines Faches Uberblickt und ob er
die Fahigkeit besitzt, nach wissenschaftlichen Grundsatzen selbstandig zu arbeiten.

Im Masterstudiengang Mathematics in Operations Research ist eines der folgenden
Nebenféacher als Studienrichtung zu wéhlen:

- Wirtschaftswissenschaften,
- Informatik,
- Wirtschaftsinformatik.

§3
Regelstudienzeit, ECTS

'Der Umfang der fiir die Erlangung des Mastergrades erforderlichen Lehrveranstaltungen im
Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlbereich betragt 84 Credits (66 Semesterwochenstunden), verteilt auf
drei Semester. ?Hinzu kommen max. sechs Monate (30 Credits) fur die Durchfiilhrung der
Master's Thesis gemaR 815 sowie vier Wochen (6 Credits) fur die Ableistung eines
Berufspraktikums. °Die Regelstudienzeit fir den Masterstudiengang betragt damit insgesamt
vier Semester.

'Der Umfang der zu erbringenden Studien- und Priifungsleistungen errechnet sich aufgrund
der Anzahl der in Credits gemessenen Lehrveranstaltungsstunden und deren Akkumulation ge-
maR dem European Credit Transfer System (ECTS). Der Erwerb von Credits setzt eine
erfolgreiche Teilnahme an Modulen voraus. *Sie kénnen nicht fir eine bloRe Teilnahme an
Lehrveranstaltungen vergeben werden, sondern ihre Vergabe setzt den Nachweis einer
erfolgreich abgelegten Modulpriifung voraus. “Credits sind ein quantitatives MaR fiir die
Gesamtarbeitsbelastung des Studierenden. °Ein Credit entspricht einer Arbeitszeit von 30
Stunden. °Pro Semester sind in der Regel 30 Credits zu vergeben. '‘Der Umfang der zu
erbringenden Prifungsleistungen im Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlbereich gemaR Anlage 1 im
Masterstudiengang Mathematics in Operations Research betragt 120 Credits.
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§4
Qualifikationsvoraussetzungen, Berufspraktikum

Die Qualifikation fir den Masterstudiengang Mathematics in Operations Research wird
nachgewiesen durch:

1. nachstehende Hochschulabschlisse:

a) einen an einer inlandischen Universitat erworbenen qualifizierten Bachelorabschluss in
den Studiengdngen Mathematik, Wirtschaftsmathematik, Physik oder vergleichbaren
Studiengangen oder

b) einen an einer auslandischen Universitdt erworbenen international anerkannten
gualifizierten Bachelorabschluss in den unter Buchst. a) genannten Studiengangen
oder

c) einen an einer inlandischen Fachhochschule erworbenen, qualifizierten Diplom-
Bachelor - oder Masterabschluss in den unter Buchst. a) genannten Studiengéngen
oder

d) einen an einer inlandischen Universitat erworbenen Diplom-, Magister- oder
Masterabschluss in den unter Buchst. a) genannten Studiengangen oder

e) einen an einer auslandischen Hochschule erworbenen Abschluss, der den unter
Buchst. ¢) und d) genannten Abschlissen gleichwertig ist;

2. ladélquate Kenntnisse der englischen Sprache; hierzu ist von Studierenden, deren Mut-
tersprache bzw. Ausbildungssprache nicht Englisch ist, der Nachweis durch einen
anerkannten Sprachtest wie den ,Test of English as a Foreign Language“ (TOEFL), das
.international English Language Testing System*” (IELTS) oder die ,Cambridge Main Suite of
English Examinations® zu erbringen; alternativ kann der Nachweis durch eine gute Note in
Englisch (entsprechend mindestens 10 von 15 Punkten) in einer inl&ndischen
Hochschulzugangsberechtigung erbracht werden. ?Wurden in dem grundstandigen
Studiengang Prifungen im Umfang von mindestens 60 Credits in englischsprachigen
Prifungsmodulen erbracht, so sind hiermit ebenfalls addquate Kenntnisse der englischen
Sprache nachgewiesen.

3. das Bestehen des Eignungsverfahrens gemal Anlage 2.

Ein im Sinne von Abs. 1 qualifizierter Hochschulabschluss liegt vor, wenn dieser die Ablegung
von Prifungsleistungen umfasst, die Prifungsleistungen in dem wissenschaftlich orientierten
einschlagigen Bachelorstudiengang Mathematik der Technischen Universitat Muinchen
gleichwertig sind und die den fachlichen Anforderungen des Masterstudienganges Mathematics
in Operations Research entsprechen.

Bewerber, die bereits fir den Bachelorstudiengang Mathematik an einer inl&ndischen
Universitat nach Durchfihrung eines Eignungsverfahrens zugelassen wurden und diesen
erfolgreich abgeschlossen haben, erfillen die Voraussetzungen gem. Abs. 1.

1Zur Feststellung nach Abs. 2 wird der Modulkatalog des Bachelorstudienganges Mathematik
herangezogen, aus dem mathematische Vorlesungen und Seminare im Umfang von
mindestens 120 Credits nachzuweisen sind, die im Umfang und Anspruch gleichwertig zur
entsprechenden Veranstaltungen der Technischen Universitat Miinchen sind. ?Wird dieser
Nachweis nicht erbracht, so kann der Prifungsausschuss gemafl 85 das Ablegen von
Zusatzpriifungen verlangen. *Der Studienbewerber ist hieriiber nach Sichtung der Unterlagen
im Rahmen des Eignungsverfahrens zu informieren.

Uber die Vergleichbarkeit des Studiengangs, liber die Feststellung der speziellen fachlichen
Eignung sowie Uber die Gleichwertigkeit der an auslandischen Hochschulen erworbenen
Hochschulabschlisse entscheidet der Prifungsausschuss unter Beachtung des Art. 63
Bayerisches Hochschulgesetz.
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'Eine berufspraktische Tatigkeit von mindestens vier Wochen (Berufspraktikum), die ihrem
Inhalt nach der Tatigkeit des Berufshildes entspricht, das diesem Studiengang férderlich ist,
muss fir die Erlangung des Mastergrades nachgewiesen werden. ?Die erfolgreiche Teilnahme
wird von den Betrieben und Behérden bestétigt, in denen die Ausbildung stattgefunden hat und
durch Praktikumsberichte nachgewiesen. ®Die Art des Praktikumsberichts (schriftlich oder
mindlicher Seminarvortrag) wird im jeweils aktualisierten Modulhandbuch (siehe § 5, Abs. 7)
bekannt gegeben. “Der Nachweis der vollstandigen Ableistung des Berufspraktikums sowie die
Anerkennung des Prifungsausschusses sind Voraussetzung fir die Aushéndigung des
Masterzeugnisses. *Der Priifungsausschuss empfiehlt die Ableistung vor Beginn des Studiums.

§5
Modularisierung, Modulprifung

'Das Fachstudium ist modular aufgebaut. Ein Modul besteht aus einer oder mehreren
inhaltlich und zeitlich aufeinander abgestimmten Lehrveranstaltungen. *Module kénnen sich
aus verschiedenen Lehr- und Lernformen (wie z.B. Vorlesungen, Ubungen, Praktika,
Projektseminar, Projektarbeit, Hausaufgaben, Hausarbeit und &hnliches) zusammensetzen.

'Das Studium besteht aus Pflichtmodulen, Wahlpflichtmodulen und Wahimodulen, die in
Anlage 1 und im Modulhandbuch (siehe Abs. 6) genau spezifiziert sind. ?Ein Pflichtmodul ist
von allen Studierenden zu belegen, die dazugehérige Priifung muss bestanden sein. °Bei
einem Wabhlpflichtmodul kénnen die Studierenden innerhalb eines thematisch eingegrenzten
Bereichs im Umfang von in der jeweiligen Fachprifungsordnung festzulegenden Credits
auswahlen und missen dann das Wabhlpflichtmodul mit der dazugehérigen Modulpriifung
bestehen. “Bei einem Wahlmodul kénnen die Studierenden innerhalb des in Anlage 1
definierten Bereichs und Credit-Umfangs auswéhlen. °Bei Nichtbestehen kann das Wahimodul
durch ein anderes Modul innerhalb der jeweiligen Regelstudienzeit und Uberschreitungsfrist
ersetzt werden

'Ein Modul wird in der Regel mit einer schriftichen oder miindlichen, studienbegleitenden
Modulpriifung abgeschlossen. “Diese Priifung kann in einer Priifungsleistung, in einer
Studienleistung oder in einer Kombination aus einer Prifungs- und einer Studienleistung
bestehen. °Neben dieser Modulprifung kénnen wahrend der Lehrveranstaltungen
Hausarbeiten oder Mid-Term-Klausuren verlangt werden.
*Die Festlegung der Modulnote, insbesondere Anzahl, Art und Umfang dieser Nachweise sowie
deren jeweilige Gewichtung bei der Ermittlung der Modulgesamtnote wird im Modulhandbuch
(siehe Abs. 6) durchgefihrt.

'Eine Prifungsleistung wird benotet. “Eine Studienleistung wird als ,mit Erfolg“ oder als ,ohne
Erfolg* bewertet. *Studien- oder Priifungsleistungen als Zulassungsvoraussetzung fiir eine
Modulprifung kénnen nicht Teil desselben Moduls sein.

Eine Modulprifung ist studienbegleitend, wenn sie im Anschluss an die letzte Lehrveran-
staltung des Moduls vor Beginn der Vorlesungszeit des folgenden Semesters angeboten wird.

YIm Modulhandbuch werden die wichtigsten, mittelfristig stabilen Charakteristika aller Pflicht-,
Wahlpflicht- und ggf. Wahimodule aufgefiihrt. 2Fir jeden dieser Module sind u.a. Lehrinhalte,
zugrundeliegende Lehrbiicher, notwendige Voraussetzungen und Creditbewertung in kurzer
und Ubersichtlicher Form darzustellen. °Die Art der jeweiligen Modulpriifung sowie fir die
Ermittlung der Modulnote werden gemald Abs. 7 im jeweils aktualisierten Modulhandbuch
festgelegt. “Neu eingefiihrte Vorlesungen, die 6fter als einmal angeboten werden, sind in das
Modulhandbuch aufzunehmen. °*Wesentliche Anderungen des Modulhandbuchs sind vom
Fachbereichsrat, in der Regel einmal pro Jahr, zu bestatigen.

'Das Modulhandbuch wird jedes Semester aktualisiert, so dass die Studierenden rechtzeitig
und vollstandig tber Ablauf des Studienbetriebes einschlie3lich der Durchfihrung, Anmeldung,
Rucktrittsfrist und Wiederholung von Priifungen informiert sind. Diese Aktualisierung ist von
den Modulverantwortlichen im Benehmen mit dem Prifungsausschuss jedes Semester
durchzufiihren und spatestens zwei Wochen vor Vorlesungsbeginn in geeigneter Weise den
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Studierenden bekannt zu geben. ®Hier wird, in der Regel unter Beriicksichtigung der Eckpunkte
von Anlage 1, die Art der Modulprifungen und deren erste Wiederholungsmaoglichkeit
angekiindigt sowie die Berechnung der Modulnote gemaR Abs.3 festgelegt. “Die
Aktualisierung enthalt weiterhin neu angebotene, aber noch nicht im Modulhandbuch
aufgefiihrte Vorlesungen. °Hier werden ggf. auch die Zuordnungen aktueller Vorlesungen zu
Platzhaltern in den Studienplé&nen (siehe Anlage 1) vorgenommen.

86
Prufungsfristen, Studienfortschrittskontrolle, Fristversaumnis

'Ein Studierender soll zielgerichtet studieren und die jeweiligen Modulpriifungen seines Fach-
semesters ablegen. ?Die Priifungen sind so rechtzeitig abzulegen, dass der Studierende bis
zum Ende des vierten Semesters einen Punktekontostand von mindestens 120 Credits er-
worben hat. Um dies einzuhalten, soll ein Studierender pro Semester 30 Credits erwerben.
“Es wird erwartet, dass ein Studierender pro Semester unter Beachtung der jeweiligen
Auswahlregeln mindestens 20 Credits erwirbt. *Der Studienfortschritt wird jedes Semester
unter Beachtung der Abs. 2 und 3 Uberprift. °Studierende, die die sich gemaR der Satze 1 und
2 ergebende jeweilige Semester-Creditzahl um mindestens 15 Credits unterschreiten, werden
verwarnt und zu einem Beratungsgesprach eingeladen.

Mindestens eine der in der Anlage 1 aufgefiihrten Modulprifungen aus den Grundlagen (Al1.1
Basics) muss bis zum Ende des zweiten Semesters erfolgreich abgelegt werden.

Darlber hinaus sind in den in § 10 Abs. 1 festgelegten Prifungsmodulen
1. bis zum Ende des dritten Fachsemesters mindestens 30 Credits,
2. bis zum Ende des vierten Fachsemesters mindestens 60 Credits,
3. bis zum Ende des fiinften Fachsemesters mindestens 90 Credits,
4. bis zum Ende des sechsten Fachsemesters mindestens 120 Credits
zu erbringen.

Uberschreiten Studierende die Fristen nach Abs. 2 und 3 Nr. 1 und 3, gelten die noch nicht
erbrachten Prufungsmodule als endguiltig nicht bestanden, sofern nicht triftige Griinde gemaf
§ 13 ADPO vorliegen.

'Uberschreiten Studierende die Fristen nach Abs. 3 Nr. 4, gelten die noch nicht erbrachten Mo-
dulpriifungen als abgelegt und nicht bestanden. *Uberschreiten Studierende diese Fristen um
ein weiteres Semester, gelten die noch nicht erbrachten Modulprifungen als endgultig nicht
bestanden, sofern nicht triftige Griinde gem. 8 13 ADPO vorliegen.

87
Prufungsausschuss

Die fur Entscheidungen in Prufungsangelegenheiten zustdndige Stelle gemall 8 5 ADPO ist der
Prifungsausschuss Mathematik.

(1)

§8
Anrechnung von Studien- und Prufungsleistungen

Studien- und Prifungsleistungen, die an einer ausléandischen Hochschule erbracht worden
sind, werden in der Regel angerechnet, auRer sie sind nicht gleichwertig. ?Uber die Anrech-
nung von Studien- und Prifungsleistungen entscheidet der Prifungsausschuss im Benehmen
mit einem fachkompetenten Priifer der Fakultat. 3Studien- und Prifungsleistungen sind
gleichwertig, wenn sie in Inhalt, Umfang und in den Anforderungen denjenigen des Master-
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studienganges Mathematics in Operations Research an der Technischen Universitat Minchen
im Wesentlichen entsprechen. “Dabei ist kein ins Einzelne gehender Vergleich, sondern eine
Gesamtbewertung vorzunehmen.

Es mussen jedoch mindestens die Halfte der Prifungsleistungen der Masterprifung, ge-
messen gemal ECTS, im Masterstudiengang Mathematics in Operations Research an der
Technischen Universitat Minchen erbracht werden.

Eine an einer Universitat in einem wissenschaftlichen Hochschulstudiengang abgefasste
Diplomarbeit mit fachlich einschlagigem Thema kann als Master’s Thesis anerkannt werden.

Ein Antrag auf Anerkennung samtlicher Prifungsleistungen aus friheren Studien kann nur
einmal beim Prifungsausschuss gestellt werden.

§9
Studienbegleitendes Prufungsverfahren

'Die Modulpriifung wird in der Regel studienbegleitend abgelegt. ?Als Priffungsarten sind
mindliche Prifungen, schriftliche Prifungen, sonstige schriftliche Leistungen und sonstige
miindliche Leistungen méglich. ®Als sonstige schriftliche Leistungen gelten z.B. Projekt-
berichte, Seminararbeiten, zeichnerische und gestalterische Entwirfe, Poster und Arbeits-
berichte. “Als sonstige miindliche Leistungen gelten Referate, Prasentationen oder Fach-
beitrage. *Art und Dauer einer Modulpriifung gehen aus Anlage 1 und dem jeweils aktuali-
sierten Modulhandbuch (siehe § 5) hervor. ®Firr die Bewertung der Modulpriifung gilt § 5 Abs. 3
sowie § 15 Abs. 6 entsprechend.

'Prifungen und Lehrveranstaltungen werden in englischer oder in deutscher Sprache
abgehalten. ?Priifungen finden grundsétzlich in der Sprache statt, in der die Lehrveranstaltung
durchgefihrt wird.

'Mundliche Einzelpriiffungen dauern mindestens 20 und héchstens 60 Minuten, schriftliche
Prifungen mindestens 45 und héchstens 120 Minuten. 2Miindliche Mehrfachpriifungen dauern
mindestens 15 Minuten und héchstens 30 Minuten je Kandidat.

!Die fachlich zusténdigen Priifenden kénnen in Abstimmung mit dem zusténdigen Priifungs-
ausschuss Abweichungen von den Festlegungen in Anlage 1 bestimmen. 2Anderungen sind zu
Beginn der Lehrveranstaltung, spatestens aber vier Wochen nach Vorlesungsbeginn, in ge-
eigneter Weise bekannt zu geben.

Melden sich nur wenige Studierende zu einer Prifung an, so kann der Verantwortliche einer
Lehrveranstaltung nach schriftlicher Bekanntgabe spétestens vier Wochen vor dem Prifungs-
termin statt einer schriftlichen Prufung eine mundliche Prufung abhalten.

Kdnnen Prifungen nur an einer anderen Fakultat der Technischen Universitat Miinchen abge-
legt werden, so gelten abweichend von Abs. 1 fur die Prifungsart und die Prifungsdauer die
Bestimmungen der entsprechenden Prifungsordnung.

810
Punktekonto

1Jedem Priifungsfach werden die in Anlage 1 jeweils aufgefiihrten Credits zugeordnet. “Diese
sind ein Mal} fir den Arbeitsaufwand, der fur die Studierenden mit der Belegung dieses Faches
verbunden ist. °Die Credits sind erbracht, wenn die entsprechende Modulpriifung mindestens
mit ,ausreichend“ (4,0) bewertet worden ist oder sofern eine Studienleistung erbracht wird,
diese als ,mit Erfolg" abgelegt und bewertet worden ist.

'Fir jeden im Masterstudiengang Mathematics in Operations Research immatrikulierten
Studierenden werden flur die erbrachten Leistungen Punktekonten bei den Akten des
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zustandigen Prifungsausschusses eingerichtet. “Das Fiihren der Akten in elektronischer Form
ist zulassig.

Das Punktekonto enthélt die Summe aller im Rahmen des Masterstudienganges Mathematics
in Operations Research erbrachten Credits.

§11
Zulassung und Anmeldung zur Masterprifung

'Mit der Immatrikulation in den Masterstudiengang Mathematics in Operations Research gilt
ein Studierender zu den Modulpriifungen der Masterpriifung als zugelassen. 2Ebenfalls gelten
Studierende zu einzelnen Modulprifungen als zugelassen, die im Rahmen des konsekutiven
Bachelorstudienganges  Mathematik an der Technischen  Universitat  Minchen
Zusatzprufungen gemafR 8§17 der Fachprifungsordnung fir den Bachelorstudiengang
Mathematik der Technischen Universitat Miinchen vom 16.07.2007 ablegen. *Abweichend von
Satz 1 kann der Prifungsausschuss, basierend auf dem Ergebnis des Eignungsverfahrens, die
Zulassung zu einzelnen Modulprifungen vom Bestehen von Grundlagenprifungen abhangig
machen. “Fir den Masterstudiengang Mathematics in Operations Research unabdingbare
Grundlagenprifungen zu Pflichtinhalten des Bachelorstudienganges Mathematik der
Technischen Universitat Minchen sind in Anlage 3 aufgefiihrt.

'Zur Teilnahme an einer Modulpriifung im Pflicht-Wahlpflichtbereich ist eine Meldung in der
durch Aushang bekannt gegebenen Form beim zustdndigen Prifungsausschuss erforderlich.
’Diese  Meldung gilt zugleich als bedingte Meldung zu der entsprechenden
Wiederholungsprufung zum nachstmoglichen Prufungstermin.

§12
Umfang der Masterprifung

Die Masterpriifung umfasst:
1. die Modulprufungen in den entsprechenden Modulen gemaf Abs. 2;

2. die Master’s Thesis gemaR § 15.

'Die Modulpriifungen sind in § 14 sowie in der Anlage 1 aufgelistet und in der Credit-Bilanz
Al.4 der Anlage 1 zusammengefasst. 2Pflichtmodule sind Hauptseminar, Berufspraktikum und
Master’s Thesis. °Es sind Modulpriifungen im Hauptseminar und den Wabhlpflichtmodulen von
Al.1 bis A1.3 der Anlage 1 im Umfang von 80 Credits (62 Semesterwochenstunden) sowie in
den beiden Wahimodulen des Bereichs Uberfachliche Grundlagen im Umfang von 4 Credits (4
Semesterwochenstunden) nachzuweisen. “Hinzu kommen 30 Credits fir die Master’s Thesis
und 6 Credits fiir das Berufspraktikum gemaR § 4 Abs. 6. °In jedem der gemaR § 2 Abs. 2
gewdahlten Nebenfacher sind mindestens 12 Credits und maximal 15 Credits in das Zeugnis
einzubringen. ®Dariiber hinaus kénnen bis zu sechs weitere Credits aus einem der beiden
anderen Nebenféacher zusatzlich im Bereich Nebenfach (s. Anlage Al1.3) eingebracht werden.

'Es besteht kein Anspruch darauf, dass ein einzelnes Wabhlpflicht- oder Wahimodul bei nicht
ausreichender Anzahl von Studierenden angeboten wird. “Gleiches gilt, wenn der Technischen
Universitat Miinchen fir das Modul kein geeigneter Dozent zur Verfiigung steht. *Spatestens
zwei Wochen vor Vorlesungsbeginn sind die Aktualisierungen des Modulhandbuchs (siehe § 5)
in geeigneter Weise den Studierenden bekannt zu geben.

Fehlen im Erststudium Grundlagenfacher des Bachelorstudienganges Mathematik der
Technischen Universitdt Minchen, so kann der Prifungsausschuss zur Sicherstellung des
Studienziels bei der Auswahl der Wahlpflichtmodule die entsprechenden Grundlagenfacher bis
zur Hochstzahl der zu belegenden Credits vorgeben.
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'Facher, in denen bereits im Erststudium Priifungen abgelegt wurden und deren Ergebnis dort
in die Gesamtnote eingegangen ist, kdnnen nicht gewahlt werden. Betrifft dies Module, die in
Anlage 1 aufgefuhrt sind, so muss der Prifungsausschuss ggf. den Katalog entsprechender
Wahlpflicht- oder Wahlveranstaltungen erganzen, so dass ein Erreichen der geforderten
Creditzahl méglich wird.

'Im Wahlbereich kann der Studierende selbst bestimmen, welche der von ihm erfolgreich
abgelegten Prifungen im Umfang der gemal3 Abs. 2 geforderten Credits bei der Ermittlung der
Gesamtnote beriicksichtigt werden. “Unterbleibt diese Erklarung gegeniiber dem
Prufungsausschuss, so zahlen die jeweils besten Ergebnisse, die der Studierende im Umfang
der nachzuweisenden Credits im Wahlbereich erzielt hat.

§13
Wiederholung

'Ein Modul ist bestanden, wenn die Modulpriifung mindestens mit ,ausreichend" (4,0) bewertet
worden ist. “‘Umfasst die Modulpriifung eine Studienleistung, so setzt das Bestehen des Moduls
die Bewertung der Studienleistung ,mit Erfolg“ voraus.

!Ist die Modulpriifung in einem Pflicht- oder Wahlpflichtmodul nicht bestanden, so muss sie in
diesem Modul wiederholt werden. ?Die Wiederholungspriifung ist in der Regel innerhalb einer
Frist von hdchstens sechs Monaten nach Bekanntgabe des Prifungsergebnisses, abzulegen.

1Jedes Semester soll eine Wiederholungspriifung fur studienbegleitende Prifungen in Pflicht-
und Wabhlpflichtmodulen angeboten werden. ?Wird eine Wiederholungspriifung erst nach zwei
Semestern angeboten, so gilt in diesem Fall Abs. 2 Satz 2 nicht. *In besonderen Fallen kann
auf Beschluss des Prifungsausschusses die Wiederholungsprifung in einer anderen
Prafungsart durchgefuhrt werden.

Eine nicht bestandene Modulprifung kann nur innerhalb der in 8 6 Abs. 2 und 3 genannten
Prufungsfristen wiederholt werden.

Die Wiederholung ist auf die nicht bestandene Prifungs- oder Studienleistung beschrankt.
Bestandene Prifungen kénnen zur Notenverbesserung nicht wiederholt werden.

!Bei Nichterscheinen zum Priifungstermin gilt die Fachpriifung als abgelegt und nicht bestan-
den, sofern nicht triftige Griinde gemaf 8 13 ADPO vorliegen.

2Erkennt der Priifungsausschuss Griinde an, die fiir ein Nichterscheinen zu Priifungen geltend
gemacht werden, so sind die Prifungen beim nachstmaoglichen Prifungstermin abzulegen,
soweit die anerkannten Grinde dem nicht entgegenstehen. § 13 Abs. 3 Satz 2 ADPO bleibt
unberdhrt.
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(1)

(2)

(1)
(2)

3)

(4)

(5)

(6)

(7)

8§14
Studienleistungen

Neben den in § 15 genannten Prifungsleistungen ist fir den Masterstudiengang Mathematics
in Operations Research die erfolgreiche Ablegung von Studienleistungen in folgenden
Modulen gemalR Anlage 1 nachzuweisen:

- Seminar (3 Credits),
- Berufspraktikum (6 Credits),
- Uberfachliche Grundlagen (4 Credits).

!Nicht bestandene Studienleistungen kénnen unter Beachtung der jeweiligen Meldefristen der
Priifungen in Verbindung mit § 13 Abs. 1 ADPO wiederholt werden. “Eine Ausnahmefrist
gemaR § 13 Abs. 1 Satz5 ADPO wird dadurch nicht begriindet. *Die Anzahl der Wieder-
holungsmdglichkeiten ist nicht begrenzt.

815
Master’'s Thesis

Jeder Kandidat hat im Rahmen der Masterprifung eine Master’s Thesis anzufertigen.

!Die Master’s Thesis kann nach Erwerb von mindestens 16 Credits im Bereich Basics (Anlage
Al.1) und mindestens 20 Credits aus den Ubrigen mathematischen Wahlpflichtbereichen A1.2
bis A1.5 begonnen werden. “Sie muss spatestens zum Beginn des sechsten Fachsemesters
begonnen werden, sofern nicht triftige Griinde geméan § 13 ADPO vorliegen.

!Die Zeit von der Ausgabe bis zur Ablieferung der Master’s Thesis darf sechs Monate nicht
iberschreiten. ?Auf schriftlichen Antrag des Studierenden kann die Bearbeitungsfrist in
besonders begriindeten Ausnahmefallen und mit Genehmigung des Prifungsausschusses im
Einvernehmen mit dem Themensteller um hochstens drei Monate verlangert werden.

'Die Master's Thesis kann in deutscher oder englischer Sprache angefertigt werden. *Es
muss eine Zusammenfassung in der jeweils anderen Sprache vorangestellt sein.

'Der Abschluss der Master’s Thesis besteht aus einer schriftlichen Ausarbeitung und einem
Vortrag (iber deren Inhalt. Der Vortrag geht nicht in die Benotung ein.

!Die Master’s Thesis ist erfolgreich abgeschlossen, wenn sie mit mindestens ,ausreichend"
bewertet wird. ’Die Master's Thesis ist in der Regel durch den Themensteller der Master’s
Thesis zu bewerten. 3Soll die Master's Thesis als nicht bestanden bewertet werden, so ist
diese durch einen dem Fach der Master's Thesis moglichst nahe stehenden weiteren
Priifenden zu bewerten. “Die Noten beider Priffender werden gemittelt und an die Notenskala
des 8§ 16 Abs. 1 und 2 ADPO angepasst, wobei der Mittelwert auf die Note der Skala mit dem
geringsten Abstand gerundet wird. °Bei gleichem Abstand zu zwei Noten der Skala ist auf die
nachstbessere Note zu runden. °Fiir die bestandene Master's Thesis werden 30 Credits
vergeben.

!Ist die Master’'s Thesis nicht bestanden, so kann sie einmal mit neuem Thema wiederholt
werden. “Sie muss spatestens sechs Wochen nach dem Bescheid (iber das Ergebnis erneut
angemeldet werden.



Seite 10

§16
Endgultiges Nichtbestehen der Masterprufung

Die Masterprifung ist endgultig nicht bestanden, wenn

(1)

(2)

(1)

(2)

3)

ein Pflichtmodul, Wahlpflichtmodul wegen Fristiberschreitung endgtltig nicht bestanden
worden ist,

die erforderliche Anzahl an Credits in einem Wahimodul wegen Fristiiberschreitung
endgultig nicht mehr erreicht werden kann,

der erforderliche Studienfortschritt nicht nachgewiesen werden kann,

die Master’s Thesis im zweiten Versuch nicht bestanden worden ist.

§17
Bewertung der Masterprifung

Die Masterprifung ist bestanden, wenn alle im Rahmen der Masterprifung gemai § 12 Abs. 1
abzulegenden Prifungen bestanden sind und ein Punktekontostand von mindestens 120
Credits erreicht ist.

'Die Modulnote wird als gewichtetes Notenmittel der in einem Modul abzulegenden
Modulpriifungen gemaR § 16 Abs. 3 ADPO errechnet. “Die Gesamtnote der Masterpriifung
wird als gewichtetes Notenmittel der Module gemal3 § 12 Abs. 1 und der Master's Thesis
errechnet. °Die Notengewichte der einzelnen Module entsprechen den zugeordneten Credits.
*Wurde in einem Modul nur eine Studienleistung erbracht, so bleiben deren Credits bei der
Bildung der Gesamtnote aulRer Acht. °Das Gesamturteil wird durch das Préadikat gemaR § 16
ADPO ausgedruickt.

§18
Zeugnis, Urkunde, Diploma Supplement

Ist die Masterpriifung bestanden, so ist ein Zeugnis auszustellen, das die Gesamtnote sowie
das Thema und die Note der Master's Thesis und den gewdahlten Studienschwerpunkt geman
§ 2 Abs. 2 enthalt.

Mit dem Zeugnis wird eine Urkunde ausgehandigt, in der die Verleihung des akademischen
Grades ,Master of Science” (M.Sc.) beurkundet wird. ’Die Masterurkunde wird vom Prasiden-
ten der Technischen Universitat Minchen unterzeichnet, das Zeugnis vom Vorsitzenden des
Masterpriifungsausschusses oder dessen Stellvertreter. *Als Datum des Zeugnisses ist der
Tag anzugeben, an dem alle Prifungsleistungen erfillt sind.

1Zusétzlich erhélt der Studierende ein englischsprachiges Diploma Supplement mit einem
Transcript of Records mit dem Datum des Zeugnisses ausgehandigt. ?2In diesem werden alle
absolvierten Module und die ihnen zugeordneten Prifungs- und Studienleistungen
einschlieRlich der dafiir vergebenen Credits und Priifungsnoten aufgenommen. *Das Diploma
Supplement wird vom Vorsitzenden des Prifungsausschusses unterzeichnet.

§19
Zeitpunkt des In-Kraft-Tretens

!Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 1. Mai 2007 in Kraft. 2Sie gilt fur alle Studierenden, die ab dem
Wintersemester 2007/2008 ihr Fachstudium an der Technischen Universitat Minchen aufnehmen.
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Anlage 1: Prifungsmodule M.Sc. Mathematics in Operations Research

(Wirtschaftsmathematik)

Abkiirzungen:

CP = Credit (point) Dauer = Prufungsdauer

V = Vorlesung U = Ubung

P = Praktikum S = Seminar

Sem. = Semester SWS = Semesterwochenstunden,

Alle Priffungen sind grundsatzlich in schriftlicher Form abzulegen. ?Abweichungen davon sind im
jeweils aktualisierten Modulhandbuch (s. 8 5 Abs. 7) festgelegt.

Aus jeder der folgenden Gruppen mit Wahlpflichtmodulen sind jeweils eine Mindestzahl von CP zu
erbringen.

Wahlpflichtfacher

A1.1: Basics and Optimization (mind. 28 CP)

Nr. Fachbezeichnung Sem.| SWS | CP Dauer
MA2902 | Fallstudien der math. Modellbildung 1 |[4v+2U| 8 60-90 min
MA3301 | Numerics of Differential Equations 1 |4v+2U| 8 60-90 min
MA3501 | Linear Optimization 1 |2v+1U| 4 45-60 min
MA3502 | Combinatorial Optimization: Advanced 2 |2v+1U| 4 45-60 min
MA3503 | Nonlinear Optimization: Advanced 2 |2v+1U| 4 45-60 min
MA3504 | Convex Analysis 1-3 [2v+1U| 4 45-60 min
MA3508 | Selected Topics in Optimization 1-3 [2v+1U| 4 45-60 Min.

Linear Optimization (MA3501) muss in jedem Fall gewahlt werden.

Unter Selected Topics in Optimization werden Veranstaltungen angeboten wie:
- Game Theory (MA3506)
- Recent Advances in Optimization (MA3513)
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Al.2 Applied Mathematics (mind. 16 CP)

Nr. Fachbezeichnung Sem.| SWS | CP Dauer
MA3001 | Functional Analysis 1 4v+20 | 8 60-90 min
MAS3005 | Partial Differential Equations 1 4v+2U | 8 60-90 min
MA3208 | Selected Topics in Geometry 1-3 | 2v+1U | 4 | 45-60 Min.
MA3402 | Computational Statistics 2 2v+1U0 | 4 45-60 min
MA3403 | Generalized Linear Models 3 4v+20 | 8 | 60-120 min
MA3701 | Discrete Time Finance 1 2V+10 | 4 | 45-60 Min.
MA3528 | Selected Topics in Optimal Control 1-3 | 2v+1U | 4 | 45-60 Min.
MA3418 | Selected Topics in Stochastic Processes 1-3 | 2v+1U | 4 | 45-60 Min.
MA3991 | Selected Topics in Applied Mathematics 1-3 | 2v+1U | 4 | 45-60 Min.
MA3518 | Selected Topics in Discrete Mathematics 1-3 | 2v+1U | 4 | 45-60 Min.
MA3208 | Selected Topics in Applied Geometry 1-3 | 2v+1U | 4 | 45-60 Min.

Unter Selected Topics in Optimal Control werden Veranstaltungen angeboten wie:
- Optimal Control of Ordinary Differential Equations (MA3312)
- Optimal Control of Partial Differential Equations (MA3313)

Unter Selected Topics in Stochastic Processes werden Veranstaltungen angeboten wie:
- Discrete Stochastic Processes (MA3404)

Unter Selected Topics in Discrete Mathematics werden Veranstaltungen angeboten wie:
- Graph Theory (MA3510)
- Polyedric Combinatorics (MA3514)

Unter Selected Topics in Applied Geometry werden Veranstaltungen angeboten wie:
- Computational Geometry / Visualization (MA3212)
- Polytopes (MA3214)
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Al.3: Nebenfach (mind. 12 CP und héchstens 21 CP)

Gemal § 2 Abs. 2 ist eines der folgenden drei Nebenfacher zu wahlen.

A1.3.1: Wirtschaftswissenschaften (mind. 12 CP und héchstens 15 CP)

Nr. Fachbezeichnung Sem. | SWS CP Dauer
WI1053 | Grundlagen des Service & Operations 1 2V 2 45-60 Min
Management

WI1057 | Projektplanung und -kontrolle 1 2V 2 45-90 Min
WI1059 | Rechnertibung Projektplanung und -kontrolle 1 2U 2 45-90 Min
Wixxxx | Rechnertibung Simulation 1,3 20 2 45-90 Min
Wixxxx | Rechnertibung Optimierung 2 2U 2 45-90 Min
Wixxxx | Complex Scheduling 2 2V 2 45-90 Min
WI1054 | Stochastische Dienstleistungssysteme 1.3 2V 2 45-90 Min
WiIxxxx | Dienstleistungslogistik 2 2V 2 45-90 Min
MA9794 | Seminar Wirtschaftswissenschaften 1-3 2S 2

WI1112 | Portfolio Theory and Asset Pricing 1-3 | 2v+20 4 60-90 Min
MA9795 | Selected Topics in Economics 1 3 2V 2 45-90 Min
MA9796 | Selected Topics in Economics 2 3 2V 2 45-90 Min

Zusatzlich konnen bis zu sechs Credits aus einem der beiden anderen Nebenfacher in das
Zeugnis eingebracht werden.

A1.3.2: Informatik (mind. 12 CP und hdchstens 15 CP)

Nr. Fachbezeichnung Sem. | SWS CP Dauer
IN2003 | Efficient Algorithms and Data Structures 1,3 |4v+2U 8 120-200 Min.
IN2004 | Efficient Algorithms and Data Structures Il 2 |4v+2U 8 120-200 Min.
INxxxx | Randomized Algorithms 1,3 |4v+2U 8 120-200 Min.
IN2078 | Grundlagen der Programm- und 1,3 |3v+2U 6 90-150 Min.

Systementwicklung
IN2082 | Projektmanagement 2 |2v+20 5 75-125 Min.
IN2084 | Prozesse und Methoden beim Testen von 2 2V 3 45-75 Min.
Software
IN2088 | Softwarearchitekturen 1,3 2V 3 45-75 Min.
MA9108 | Selected Topics in Informatics 1 1-3 | 2v+2U 5 75-125 Min.

Zusatzlich kdnnen bis zu sechs Credits aus einem der beiden anderen Nebenfacher in das
Zeugnis eingebracht werden.
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Al1.3.2: Wirtschaftsinformatik (mind. 12 CP und héchstens 15 CP)

Nr. Fachbezeichnung Sem. | SWS CP Dauer
IN2028 | Business Analytics 1,3 |2v+2U 5 75-125 Min.
IN2030 | Data Mining and Knowledge Discovery 1.3 2V 3 45-75 Min.
IN2031 | Einsatz und Realisierung von 2 | 3v+20 6 90-150 Min.

Datenbanksystemen
IN2033 | Informationsmanagement 2 |2v+20 5 75-125 Min.
IN2034 | Internetbasierte Geschaftssysteme 1,3 2V 3 45-75 Min.
IN2036 | Multimedia-Datenbanken und Content- 2 2V 3 45-75 Min.
Management
IN2087 | Software Engineering fir betriebliche 2 |2v+2U 5 75-125 Min.
Anwendungen - Masterkurs
MA9109 | Selected Topics in Informatics 2 1-3 2V 3 45-75 Min.

Zusatzlich kdnnen bis zu sechs Credits aus einem der beiden anderen Nebenfacher in das
Zeugnis eingebracht werden.

Aus den Gruppen Al.1 bis A1.3 missen zusammen mindestens 77 CP erbracht werden.

A1l.4: Credit-Bilanz

Nr. |Bereich Semester CP CP
(Restriktionen)
1 |Al.1, Basics and Optimization 1bis 3 gesamt mind. 28
2 |Al1.2, Applied Mathematics 1 bis 3 m;n7d. mind. 16
3 | Al.3, Nebenfach 1 bis 3 12-21
Wahlmdglichkeiten 1-3 bis zu 21
Zwischensumme (Wahlpflichtbereich) 77
5 | Hauptseminar (Pflichtmodul) 3 3
6 | Industriepraktikum (Pflichtmodul) zwischen 2. u. 3. 6
7 ébs\/r;iclrr:]lgzguelec);rundlagen 1 bis 4 4
8 | Master’'s Thesis (Pflichtmodul) 4 30

Summe 120
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ANLAGE 2: Eignungsverfahren

Eignungsverfahren fir den Masterstudiengang Mathematics in Operations Research
(Wirtschaftsmathematik) an der Technischen Universitat Minchen

2.2

2.3

2.4

3.2

Zweck des Verfahrens

!Die Qualifikation fiir den Masterstudiengang Mathematics in Operations Research setzt neben den
Voraussetzungen des 84 Abs. 1 Nr. 1 den Nachweis der Eignung gemaR § 4 Abs. 1 Nr. 3 nach
MaRgabe der folgenden Regelungen voraus. “Die besonderen Qualifikationen und Fahigkeiten der
Bewerber sollen dem Berufsfeld Service- und Beratungsunternehmen, Softwarebranche ent-
sprechen. *Einzelne Eignungsparameter sind:

1.1 Fahigkeit zu wissenschaftlicher bzw. grundlagen- und methodenorientierter Arbeitsweise,

1.2 Vorhandene Fachkenntnisse aus dem Erststudium in Mathematik, Wirtschaftsmathematik
oder Physik,

1.3 Beherrschung der Pflichtinhalte des Bachelorstudienganges Mathematik an der Technischen
Universitat Minchen gemaf Anlage 3.

Verfahren zur Prifung der Eignung

Das Verfahren zur Prifung der Eignung wird halbjdhrlich durch die Fakultat fur Mathematik
durchgefihrt.

'Die Antrage auf Zulassung zum Verfahren sind auf den von der Fakultat herausgegebenen
Formularen fiir das Wintersemester bis zum 31. Mai und fir das Sommersemester bis zum 31.
Dezember an den Dekan der Fakultét zu stellen (Ausschlussfristen). ?Unterlagen gemaR Nr. 2.3.2
koénnen flr das Wintersemester bis zum 15. August und fir das Sommersemester bis zum 15.
Marz nachgereicht werden.

Dem Antrag sind beizufligen:

2.3.1 ein tabellarischer Lebenslauf,
2.3.2 ein Nachweis Uber einen Hochschulabschluss gemaf § 4,

2.3.3 eine schriftliche Begrundung von maximal zwei DIN-A4 Seiten fur die Wahl des Studien-
gangs Mathematics in Operations Research an der Technischen Universitdt Miinchen, in
der der Bewerber darlegt, aufgrund welcher spezifischer Begabungen und Interessen er
sich fur diesen Masterstudiengang an der Technischen Universitdt Minchen besonders
geeignet halt; weitere Anhaltspunkte fur die schriftliche Begriindung liefern die in Nr. 1
Satz 3 aufgefiihrten Eignungsparameter,

2.3.4 eine Versicherung, dass der Bewerber die Begriindung fur die Wahl des Studiengangs
selbstdndig und ohne fremde Hilfe angefertigt hat und die aus fremden Quellen
Ubernommenen Gedanken als solche gekennzeichnet hat.

Bewerber, die den Bachelor- oder Diplomabschluss an der Technischen Universitdt Minchen
erworben haben, missen dem Antrag die Unterlagen nach Nr. 2.3.2 nicht beifligen.

Kommission zum Eignungsverfahren

'Das Eignungsverfahren wird von einer Kommission durchgefiihrt, der in der Regel der firr den
Masterstudiengang Mathematics in Operations Research zustéandige Studiendekan, mindestens
zwei Hochschullehrer und mindestens ein wissenschaftlicher Mitarbeiter angehéren. *Min-
destens die Halfte der Kommissionsmitglieder miissen Hochschullehrer sein. 3Ein studentischer
Vertreter wirkt in der Kommission beratend mit.

'Die Bestellung der Mitglieder erfolgt durch den Fachbereichsrat im Benehmen mit dem Studien-
dekan. “Mindestens ein Hochschullehrer wird als stellvertretendes Mitglied der Kommission be-
stellt. ®Den Vorsitz der Kommission fiihrt in der Regel der Studiendekan. *Fir den Geschéfts-
gang gilt Art. 41 BayHSchG in der jeweils geltenden Fassung.
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4.1

4.2

4.3

5.2

5.3

5.4

5.5

5.6

6.

Zulassung zum Eignungsverfahren

Die Zulassung zum Eignungsverfahren setzt voraus, dass die in Nr. 2.3 genannten Unterlagen
fristgerecht und vollstandig vorliegen.

Mit den Bewerbern, die die erforderlichen Voraussetzungen erfilllen, wird ein mindliches Eignungsge-
sprach gemald Nr. 5 durchgefiihrt.

Bewerber, die nicht zugelassen werden, erhalten einen mit Griinden und Rechtsbehelfsbelehrung
versehenen Ablehnungsbescheid.

Durchfiihrung des Eignungsverfahrens

'Der Termin fiir das Eignungsgesprach wird mindestens eine Woche vorher bekannt gegeben.
?Zeitfenster fir eventuell durchzufiihrende Eignungsgesprache miissen vor Ablauf der
Bewerbungsfrist festgelegt sein. ®Der festgesetzte Termin des Gespréachs ist vom Bewerber
einzuhalten. “Ist der Bewerber aus von ihm nicht zu vertretenden Griinden an der Teilnahme am
Eignungsgesprach verhindert, so kann auf begrindeten Antrag ein Nachtermin bis spétestens
zwei Wochen vor Vorlesungsbeginn anberaumt werden.

'Das Eignungsgespréach ist fiir jeden Bewerber einzeln durchzufiihren. ?Das Gesprach umfasst
eine Dauer von mindestens 20 und héchstens 30 Minuten je Bewerber und soll zeigen, ob der
Bewerber erwarten lasst, das Ziel des Studiengangs auf wissenschaftlicher Grundlage
selbstéandig und verantwortungsbewusst zu erreichen. ®Das Eignungsgesprach erstreckt sich auf
die Motivation des Bewerbers flir den Masterstudiengang Mathematics in Operations Research
und die in Nr. 1 aufgefiihrten Eignungsparameter. “Fachwissenschaftliche Kenntnisse, die erst in
dem Masterstudiengang Mathematics in Operations Research vermittelt werden sollen,
entscheiden nicht. °In dem Gesprach muss der Bewerber den Eindruck bestétigen, dass er fiir
den Studiengang geeignet ist. °Mit Einverstéandnis des Bewerbers kann ein studentischer
Vertreter als Zuhdrer zugelassen werden.

'Das Eignungsgesprach wird von mindestens zwei Mitgliedern der Kommission durchgefiihrt.
2Jedes der Mitglieder halt das Ergebnis des Eignungsgespréachs auf einer Punkteskala von 0 bis
100 fest, wobei 0 das schlechteste und 100 das beste zu erzielende Ergebnis ist.

!Die Punktezahl des Bewerbers ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der Einzelbewertun-
gen von Nr. 5.3. ?Nichtverschwindende Kommastellen sind aufzurunden. *Bewerber, die 40 oder
mehr Punkte erreicht haben, werden als geeignet eingestuft.

'Das Ergebnis des Eignungsverfahrens wird dem Bewerber schriftlich mitgeteilt. 2Der Bescheid
ist von der Leitung der Hochschule zu unterzeichnen. ®Die Unterschriftsbefugnis kann auf den
Vorsitzenden der Kommission {ibertragen werden. *Ein Ablehnungsbescheid ist mit Begriindung
und einer Rechtsbehelfsbelehrung zu versehen.

Zulassungen im Masterstudiengang Mathematics in Operations Research gelten bei allen
Folgebewerbungen in diesem Studiengang.

Niederschrift

'Uber den Ablauf des Eignungsverfahrens ist eine Niederschrift anzufertigen, aus der Tag, Dauer
und Ort der Feststellung, die Namen der Kommissionsmitglieder, die Namen der Bewerber und die
Beurteilung der Kommissionsmitglieder sowie das Gesamtergebnis ersichtlich sein miissen. ?Aus der
Niederschrift missen die wesentlichen Grinde und die Themen des Gesprachs mit den Bewerbern
ersichtlich sein; die wesentlichen Griinde und die Themen kénnen stichwortartig aufgefiihrt werden.

7.

Wiederholung

Bewerber, die den Nachweis der Eignung fir den Masterstudiengang Mathematics in Operations
Research nicht erbracht haben, kénnen sich einmal erneut zum Eignungsverfahren anmelden.
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Anlage 3: Grundlagen aus dem Bachelorstudiengang Mathematik
an der Technischen Universitat Minchen

Gemal 8§ 11 Abs. 1 kann der Prufungsausschuss nachtrégliche Leistungsnachweise zu gewissen
Pflichtinhalten des Bachelorstudienganges Mathematik an der Technischen Universitat Minchen
festlegen, die fur ein erfolgreiches Studium im Master-Programm Mathematics in Operations
Research (Wirtschaftsmathematik) unabdingbar sind. Diese sind:

A3.1 Basis (36 Credits):

Nr. Veranstaltung Sem. SWS CP Dauer
MA1001 | Analysis 1 1 4v+2ZU0+2TU | 9 90 min
MAZ1002 | Analysis 2 2 4v+2Z0+2T0 | 9 90 min
MA1101 | Lineare Algebra 1 1 4Vv+2ZU+2TU | 9 90 min
MA1102 | Lineare Algebra 2 2 4v+2ZU+2TU | 9 90 min

A3.2 Propadeutika (mindestens 8 Credits)

Nr. Veranstaltung Sem. | SWS | CP Dauer
MA1501 | Einfuhrung in die Diskrete Mathematik 1 2V+1U| 4 |45-60 min
MA1302 | Einfihrung in die Numerik 2 2V+1U | 4 |45-60 min
MAZ1401 | Einfihrung in die Wahrscheinlichkeitstheorie 3 2V+1U| 4 |45-60 min
MA1902 | Einfihrung in die math. Modellbildung 4 2V+1U| 4 |45-60 min

A3.3 Aufbau Mathematik (mindestens 16 Credits)

Nr. Veranstaltung Sem. | SWS CcpP Dauer
MA2003 | Maf3- und Integrationstheorie 3 2v+1U0 | 4 | 45-60 min
MAZ2004 | Vektoranalysis 3 2v+10 | 4 | 45-60 min
MA2005 | Gewdhnliche Differentialgleichungen 4 2v+1U0 | 4 | 45-60 min
MA2101 | Algebra 3 4v+2U | 8 | 60-90 min
MA2203 | Geometriekalktle 4 2Vv+1U | 4 | 45-60 min
MA2302 | Numerik 4 4v+20 | 8 | 60-90 min
MA2402 | Statistik: Grundlagen 4 2v+1U0 | 4 | 45-60 min
MA2404 | Markovketten 4 2V+1U | 4 | 45-60 min

Minimum 16
A3.4 Aufbau Optimierung, Wahrscheinlichkeitstheorie (12 Credits):

Nr. Veranstaltung Sem. | SWS CcP Dauer
MA2501 | Diskrete Optimierung: Grundlagen 3 2V+10 | 4 | 45-60 min
MA2503 | Nichtlineare Optimierung: Grundlagen 3 2v+1U0 | 4 | 45-60 min
MA2408 | Wahrscheinlichkeitstheorie 4 2v+1U0 | 4 | 45-60 min
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Akademischen Senats der Technischen Universitat Miinchen vom
11. Juli 2007 sowie der Genehmigung durch den Prasidenten der Technischen Universitat Miinchen vom
25. September 2007.

Minchen, den 25. September 2007
Technische Universitat Minchen

Wolfgang A. Herrmann
Prasident

Diese Satzung wurde am 25. September 2007 in der Hochschule niedergelegt; die Niederlegung wurde am
25. September 2007 durch Anschlag in der Hochschule bekannt gemacht. Tag der Bekanntmachung ist daher
der 25. September 2007.
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	(1) 1Die Masterprüfung bildet den berufs- und forschungsqualifizierenden Abschluss des Masterstudiums Mathematics in Operations Research. 2Durch sie soll festgestellt werden, ob der Studierende die für den Übergang in die Be rufspraxis notwendigen gründlichen Fachkenntnisse erworben hat, ob er die Zusammenhänge seines Faches überblickt und ob er die Fähigkeit besitzt, nach wissenschaftlichen Grundsätzen selbständig zu arbeiten. 
	(2) Im Masterstudiengang Mathematics in Operations Research ist eines der folgenden Nebenfächer als Studienrichtung zu wählen:  

	§ 3  Regelstudienzeit, ECTS 
	(1) 1Der Umfang der für die Erlangung des Mastergrades erforderlichen Lehrveranstaltungen im Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlbereich beträgt 84 Credits (66 Semester wochenstun den), verteilt auf drei Semester. 2Hinzu kommen max. sechs Monate (30 Credits) für die Durch füh rung der Master’s Thesis gemäß § 15 sowie vier Wochen (6 Credits) für die Ableistung eines Berufspraktikums. 3Die Regelstudienzeit für den Masterstudiengang beträgt damit insge samt vier Semester. 
	(2) 1Der Umfang der zu erbringenden Studien- und Prüfungsleistungen errechnet sich aufgrund der Anzahl der in Credits gemessenen Lehrveranstaltungsstunden und deren Akkumulation ge mäß dem European Credit Transfer System (ECTS). 2Der Erwerb von Credits setzt eine erfolgreiche Teilnahme an Modulen voraus. 3Sie können nicht für eine bloße Teilnahme an Lehrveranstaltungen vergeben werden, sondern ihre Vergabe setzt den Nachweis einer erfolgreich abgelegten Modulprüfung voraus. 4Credits sind ein quantitatives Maß für die Gesamtarbeitsbelastung des Studierenden. 5Ein Credit entspricht einer Arbeitszeit von 30 Stunden. 6Pro Semester sind in der Regel 30 Credits zu vergeben. 7Der Umfang der zu erbringenden Prüfungsleistungen im Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlbereich gemäß Anlage 1 im Masterstudiengang Mathematics in Operations Research beträgt 120 Credits.  

	§ 4  Qualifikationsvoraussetzungen, Berufspraktikum 
	Die für Entscheidungen in Prüfungsangelegenheiten zuständige Stelle gemäß § 5 ADPO ist der Prüfungsausschuss Mathematik.  

	§ 9 Studienbegleitendes Prüfungsverfahren 
	Punktekonto  
	(1) 1Jedem Prüfungsfach werden die in Anlage 1 jeweils aufgeführten Credits zugeordnet. 2Diese sind ein Maß für den Arbeitsaufwand, der für die Studierenden mit der Belegung dieses Faches verbunden ist. 3Die Credits sind erbracht, wenn die entsprechende Modulprüfung mindestens mit „ausreichend“ (4,0) bewertet worden ist oder sofern eine Studienleistung erbracht wird, diese als „mit Erfolg“ abgelegt und bewertet worden ist. 

	§ 11 Zulassung und Anmeldung zur Masterprüfung  
	(1) 1Mit der Immatrikulation in den Masterstudiengang Mathematics in Operations Research gilt ein Studierender zu den Modulprüfungen der Masterprüfung als zugelassen. 2Ebenfalls gelten Studierende zu einzelnen Modulprüfungen als zugelassen, die im Rahmen des konsekutiven Bachelorstudienganges Mathematik an der Technischen Universität München Zusatzprüfungen gemäß § 17 der Fachprüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Mathematik der Technischen Universität München vom 16.07.2007 ablegen. 3Abweichend von Satz 1 kann der Prüfungsausschuss, basierend auf dem Ergebnis des Eignungs verfahrens, die Zulassung zu einzelnen Modulprüfungen vom Bestehen von Grundlagenprüfungen abhängig machen. 4Für den Masterstudiengang Mathematics in Operations Research unabdingbare Grundlagenprüfungen zu Pflichtinhalten des Bachelorstudienganges Mathematik der Technischen Universität München sind in Anlage 3 aufgeführt. 
	(2) 1Zur Teilnahme an einer Modulprüfung im Pflicht-Wahlpflichtbe reich ist eine Meldung in der durch Aushang bekannt gegebenen Form beim zuständigen Prü fungsausschuss erforderlich. 2Diese Meldung gilt zugleich als bedingte Meldung zu der entsprechenden Wiederholungsprüfung zum nächstmöglichen Prüfungstermin.  
	Umfang der Masterprüfung 

	(1) Die Masterprüfung umfasst: 
	1. die Modulprüfungen in den entsprechenden Modulen gemäß Abs. 2; 
	2. die Master’s Thesis gemäß § 15. 

	(1) 1Ein Modul ist bestanden, wenn die Modulprüfung mindestens mit „ausreichend" (4,0) bewertet worden ist. 2Umfasst die Modulprüfung eine Studienleistung, so setzt das Bestehen des Moduls die Bewertung der Studienleistung „mit Erfolg“ voraus.   
	(2) 1Ist die Modulprüfung in einem Pflicht- oder Wahlpflichtmodul nicht bestanden, so muss sie in diesem Modul wiederholt werden. 2Die Wiederholungsprüfung ist in der Regel innerhalb einer Frist von höchstens sechs Monaten nach Bekanntgabe des Prüfungsergebnis ses, abzulegen.  
	Master’s Thesis 

	(6) 1Die Master’s Thesis ist erfolgreich abgeschlossen, wenn sie mit mindestens „ausreichend“ bewertet wird. 2Die Master’s Thesis ist in der Regel durch den Themensteller der Master’s Thesis zu bewerten. 3Soll die Master’s Thesis als nicht bestanden bewertet werden, so ist diese durch einen dem Fach der Master’s Thesis möglichst nahe stehenden weiteren Prüfenden zu bewerten. 4Die Noten beider Prüfender werden gemittelt und an die Notenskala des § 16 Abs. 1 und 2 ADPO angepasst, wobei der Mittelwert auf die Note der Skala mit dem geringsten Abstand gerundet wird. 5Bei gleichem Abstand zu zwei Noten der Skala ist auf die nächstbessere Note zu runden. 6Für die bestandene Master’s Thesis werden 30 Credits vergeben. 
	 
	Bewertung der Masterprüfung 
	Anlage 1: Prüfungsmodule M.Sc. Mathematics in Operations Research (Wirtschaftsmathematik) 
	Anlage 3: Grundlagen aus dem Bachelorstudiengang Mathematik  
	an der Technischen Universität München 
	Gemäß § 11 Abs. 1 kann der Prüfungsausschuss nachträgliche Leistungsnachweise zu gewissen Pflichtinhalten des Bachelorstudienganges Mathematik an der Technischen Universität München festlegen, die für ein erfolgreiches Studium im Master-Programm Mathematics in Operations Research (Wirtschaftsmathematik) unabdingbar sind. Diese sind: 




